
 
 
 
 

Modul 2: Ökonomie  
Teilmodul „New Public Management“ (NPM) 
 
 
Zeitumfang: 13 Stunden (8 Std. Präsenz, 5 Std. Fernlernphase) 

Dozentin: Prof. Dr. Uwe Sewerin 

 

Kurzbeschreibung der Veranstaltung: 
 

Lernziele  Öffentliche Verwaltungen stehen zunehmend unter „Modernisierungsdruck“. Neue 
Konzepte, wie das New Public Management (NPM), „versprechen“ mehr Kunden-
orientierung und Effizienz. Ziel der Veranstaltung ist es, die Studierenden mit eini-
gen Aspekten und Instrumenten des NPM vertraut zu machen und sie zu befähi-
gen, diese Ansätze kritisch reflektiert auf Einsatzmöglichkeiten in der eigenen 
Verwaltung hin zu überprüfen. 
 

Präsenzphase:  

Inhalte und  

Methoden 

In der Präsenzphase stehen die „theoretischen Aspekte“ des New Public Mana-
gement im Vordergrund. Die Studierenden sollen mit den Grundgedanken und 
Methoden des NPM vertraut werden. Daneben sollen aber auch bereits Anwen-
dungs- bzw. Umsetzungsmöglichkeiten in der BGlichen Praxis diskutiert werden: 

• Bürokratie versus New Public Management: Hintergründe der Verwal-
tungsmodernisierung, Grundgedanken und Ziele des NPM 

• Neue „Steuerungsinstrumente“, z.B. Kennzahlen, Zielvereinbarungen, 
Budgetierung, Balanced Scorecard. 

• Bewertung des NPM 

Methoden: Interaktive Lehrgespräche, Gruppenarbeiten 
 

Fernlernphase:  

Inhalte und  

Methoden 

In der Fernlernphase sollen die Inhalte der Präsenzphase anhand von Fragestel-
lungen mit Bezug zur BGlichen Praxis vertieft werden. Die Verwaltungspraxis soll 
reflektiert, Möglichkeiten zur Umsetzung „neuer“ Steuerungsinstrumente in Foren 
diskutiert werden. 
 
Methoden: Selbststudium  
 

Bewertung: Klausur 

 

Literaturauswahl (Lehrbücher): 
 

� Schedler, K. / Proeller, I.: New Public Management, 4. Auflage, Bern 2009. 

� Steffen, K.-H.: New Public Management, Dänischenhagen 2006. 

 

Weitere spezifische Literaturquellen werden in der Veranstaltung benannt bzw. ausgeteilt. 
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